
 

 
Ideenwerkstatt Nord-Ost 

Neukölln, 02.05.2017 

- Dokumentation –  

Marius Piwonka und Annette Rosner   

Termine + 
Updates 

Personalwechsel 

 Marius muss das Team leider verlassen, dafür übernimmt Annette die 
U18 Koordination in Neukölln 
 

Kontakt: u18@neukoelln-jugend.de / 0177 8913071 / 030 58881990 

Termine 

12.05.:   Re-launch der Website www.u18.org  

Juni/Juli: Synopse der Wahlprogramme 

03.07.: ACHTUNG – Der Wahlzirkus wird NICHT wie angekündigt am 
22.06. stattfinden sondern am 03.07. in der Wutzkyallee 

08.09.:  Demokratielounge am Rathaus – U18 Aktion, die besucht und 
an die mit eigenen Ständen/Aktivitäten/Aktionen angeknüpft 
werden kann 

15.09.:  U18-Wahl in allen Wahllokalen 
             Wahlparty mit Streaming der Wahlsendung in der Lessinghöhe 

 Über neue Matrialien, Aktivitäten und Entwicklungen wird im 
Newsletter immer Ende des Monats informiert 

Der Wahlzirkus braucht euch! 

 Der Wahlzirkus soll von Jugendlichen gestaltet und geleitet 
werden! Dafür brauchen wir aus euren Einrichtungen Kinder und 
Jugendliche, die bereit sind… 
…zu kommen!!! 
…sich Fragen an die Politiker zu überlegen und einzuschicken 
…sich Spiele für die Politiker zu überlegen und einzuschicken 
…bei der dekorativen Gestaltung des Zirkusses mitzuhelfen 
…mit Showeinlagen (Musik, Tanz…) ein Rahmenprogramm zu 
bilden 

 

Aktivitäten- 
Brainstorming 

 Diskussionen mit Jugendlichen über verschiedene Themen 
 Wahllokale einrichten, auch im Rathaus 
 Austellung „Wenn ich Bundeskanzler*in wäre…“ Im Rathaus / Schloß 

Britz – Beteiligung unter Einrichtungen/Schulen bewerben, 
gemeinsame längere Ausstellung / auch auf Wahlparty / Einladung an 
BVV, Kandidaten, … 

 Wahlparty, Wahlzirkus, Wahlurne basteln, Synopse durchgehen, 
Spaziergang mit Wahlplakatsammlung 

 Kooperation mit benachbarten Schulen 
 Workshops anbieten, Themen im Unterricht plazieren  

 

mailto:u18@neukoelln-jugend.de
http://www.u18.org/


Herausforderungen Lösungsansätze 

Geringe 
Ausmerksamkeitsspanne / 
Politik wirkt abschreckend 

Niederschwellige Methoden, mehr 
Kiez- als Bundesbezug, Ausflüge und 
„Events“ 

Ablenkung durch Sommerferien Sommerferien als Chance: 
„politische“ Ausflüge (zB Bundestag), 
Aktivitäten draußen, Politiker*innen 
zum Eisessen einalden 

Späte Materialien 
(Parteiprogramme und 
Synopse) 

Bei eigener Interessenbildung 
anfangen, vorläufiges Parteienmaterial 
(für Jugendl./in leichter Sprache) 
anfragen 

Sorge um ausreichend 
Teilnehmer / Unterstützung in 
der Organisation 

U18-Netzwerk nutzen um Aktivitäten zu 
bewerben, Koopeationen mit anderen 
Einrichtungen/Schulen 

Kein Bezug zu Politiker*innen Politiker*innen erzählen von eigener 
Jugend/Politisierung, 
Jungendorganisationen der Parteien 
einladen 

  

Methoden-
werkstatt 

Methoden gibt es in allen Größenordnungen, für viel und wenig 
Vorwissen und mit ganz unterschiedlichem (finanziellem/Zeit-) 
Aufwand – sie können, müssen aber keinen direkten Bezug zu Wahlen 
haben und können frei abgewandelt werden um zu passen.  

Eure ausgewählten Methoden und ihre Abwandlungen: 

Inspiration: „Meine Traumstadt“ 

Die Kinder und Jugendlichen basteln mit Pappmaché ihren Kiez – nach 
Ihren eigenen Wünschen und Vorstellungen. Das Werk  bleibt über einen 
längeren Zeitraum zugänglich und kann spontan nach Lust und Laune 
ergänzt werden. Am Ende kann der „Traum-Kiez“ gemeinsam an die BVV, 
Kandidaten im Bezirk, das Quatiersmanagement oder die Bürgermeisterin 
übergeben werden.  

Inspiration: „Wie steht es bei euch mit der Demokratie?“ 

Was soll mit dem aktuellen Fördertopf der Einrichtung passieren? – Es 
geht um echtes Geld und echte Anschaffungen! Die Kinder und 
Jugendlichen werden in Entscheidungen und die Organisation der 
Einrichtung mit eingebunden: Unterschiedliche Interessen und 
Anforderungen der Realität müssen abgewogen werden. Dabei können 
Prozesse und Begriffe aus der „großen Politik“ auf den eigenen Kontext 
bezogen und spielerisch erarbeitet werden.  
 



Inspiration: „Polit-Tour“ + „Bürgermeister-Brief“ 

Jugendliche mit Bewegungsdrang machen im Rahmen einer 
Übernachtung im Jugendtreff eine Fahrradtour durch den Kiez. Dabei 
sammeln sie mit ihren Handys Fotos von Orten die ihnen besonders am 
Herzen liegen oder die sie als problematisch wahrnehmen. Die Fotos 
werden entwickelt, gemeinsam beschrieben und als Postkarten an die 
zuständigen Stellen (Berzirk, Stadt, Bund) geschickt. Antworten werden 
dann auch gemeinsam ausgewertet. 

Anregungen findet ihr z.B. ….bei U18: 

Methodenhandbuch: 
http://www.u18.org/fileadmin/user_upload/U18_Bund_2017/Berlin/Kickoff/
U18_A5_Methodenhandbuch_U18-Wahl2017_Doppelseiten_Web.pdf  
und im Anhang 

Didaktische Einheiten: http://www.u18.org/?id=485  

Methodendatenbank: http://u18.spinnenwerk.de/methoden/  

…beim Kinderhilfswerk: http://www.kinderpolitik.de/methoden  

…bei der BpB: 
http://www.bpb.de/lernen/formate/methoden/227/methodenkoffer  

…wo eure Einrichtungen auch viele Materialien kostenlos oder sehr billig 
bekommen. 

 

Für Fragen, Anregungen und 

Unterstützung stehe ich euch 

immer gerne zur Verfügung! 

 

Annette Rosner 
U18 Koordination Neukölln 
u18@neukoelln-jugend.de  

030 58881990 
www.u18.org 
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